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Einsichten - Ansichten TSF - Aktuell - Bilder aus den Abteilungen

Es war ein spannendes Rennen!

Es ging über die übliche Distanz von
9 Monaten.
Am Jahresabschlussball präsentier-
ten sich die Teilnehmer in hervorra-
gender Verfassung: es waren wohl
die Drehungen und die rhythmischen
Wendungen beim Tanz , die die bei-
den Neubürgerinnen zur körperge-
rechten Drehung und zum Endspurt
stimulierten. Nadine hatte sich von
Anfang an einen kleinen Vorsprung
erarbeitet, den sie sich auch auf der
Zielgeraden nicht mehr nehmen ließ.
Sie blinzelte am 20.12.2000 um 020

ins grelle Rampenlicht der Welt; (mit
53 cm Länge über alles, 3740 g
schwer entsprach sie exakt den
Wettkampfregeln), denn sie wollte
unbedingt Weihnachten live Zuhau-
se erleben. – Laura dagegen mach-
te sich nichts aus Weihnachtsrum-
mel, wollte andererseits Silvester und
das Knallen von Champagnerkorken
nicht verpassen: Am 28.12.2000 um
900 Uhr befreite man sie aus ihrer
engen Behausung. – Auch sie konn-
te mit Gardemaßen aufwarten: 56 cm

Länge und 3790 g! – Nadine und
Laura fühlen sich glücklich: haben sie
doch sofort nach Beendigung des
Geburtsaktes automatisch die Mit-
gliedschaft beim TSF erhalten.

Zur Zeit sind sie also unsere Jüng-
sten und tragen erheblich dazu bei,
das Durchschnittsalter des Vereins
um mindestens 2%-Punkte auf sa-
genhafte 28,753 Jahre zu drücken!
Kinderkriegen – das ist die beste Art
sich zu verjüngen!
Wir alle gratulieren euch herzlich,
danken euch für die Mühen, die ihr
auf euch genommen habt, um unse-
ren Verein zu verstärken. Euch nun
Glück und Freud an eurem Nach-
wuchs.

Ihr Hartmut Otto,
Präsident

Die glücklichen Väter: Wolfgang Erb (links)
mit Nadine und Olaf Hummel mit Laura.

Die Aerobic-Damen
beim Hallensporttag
2000

Weihnachtsfeier der
Badmintonabteilung

Yogaübungen
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Die Fußballer
starten langsam
in das neue Jahr
hinein

Zum Jahresausklang trafen sich die
Fußballer mit ihren Partnerinnen zu
der jährlichen Weihnachtsfeier im
„Kleinen Bärle“. Bei gemütlichem
Essen und Trinken ließ man das ver-
gangene Jahr noch einmal Revue
passieren. Es war auch so manche
Anekdote aus den vergangenen
Jahren zu hören. Thomas bedankte
sich bei allen Fußballern, die mit gro-
ßem Einsatz beim Fußballspiel wie
auch bei den Arbeitseinsätzen der
verschiedenen Veranstaltungen da-
bei waren und überreichte ihnen eine
Flasche Sekt und eine TSF-Mütze.
Auch die Partnerinnen erhielten ein
kleines Präsent.
Seit Anfang Dezember müssen sich
die Fußballer im Training einer neu-
en Herausforderung stellen, da sie
das Training mit den Fußballern von
Slavonia Tuttlingen gemeinsam in
der Gymnasiumshalle durchführen.
Diese Situation hat zur Folge, dass
sich in den zwei Trainingsstunden
sehr viele Spieler in der Halle auf-
halten. Trotzdem möchte jeder aus-
reichend zum Einsatz kommen.
Doch die begrenzte Trainingszeit

lässt einen zufriedenstellenden Ein-
satz aller Spieler nicht zu. Konkret
bedeutet das, dass ein Spieler in
zwei Stunden gerade mal 14 Minu-
ten zum Einsatz kommt. Dieser Um-
stand ist sowohl für die Spieler von
Slavonia als auch für die Sportfreun-
de nicht besonders motivierend. Die
sportliche Fairness auf beiden Sei-
ten lässt die Trainingsabende trotz-
dem gut gelingen und man wird die
Übungsabende bis Ende Januar si-
cherlich noch in guter Kamerad-
schaft durchführen können.
Am 13.01.01 nahmen die Sport-
freunde Alwin Marschallek, Thomas
Höll, Klaus Priebe, Jürgen Schnei-
der, Johann Dobosch und Michael
Dannecker am AH-Turnier des SV
Neuhausen teil. Leider gab es ge-
gen die spielstarken Mannschaften
nur Niederlagen. So unterlag man
dem SV Sigmaringen mit 0:5, Jahn
Tuttlingen 3:6, SV Mühlheim 1:3 und
SV Neuhausen II mit 1:2. Die Treffer
erzielten Jürgen Schneider (2), Klaus
Priebe (2) und Alwin Marschallek (1).
Somit landete man zum Schluss auf
dem elften Rang.

Alois Schöndienst

Geplante Termine 2001:
3. u. 4.03. FIS Weltcup Skiflie-

gen in Oberstdorf
29.03. Abteilungssitzung
5.07. od. 12.07. Grillfest
07.09. Bootsfahrt
15.12. Weihnachtsfeier

Herrenfußball
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Badminton

Abteilungsbericht Badminton

Nach den Sommerferien ging es bei
uns in der Abteilung wieder richtig
zur Sache. Es hieß sich gut vorzu-
bereiten für die kommende Saison.
Am 23.09.00 war dann das erste
Rundenspiel. Am selben Tag war
noch eine Abordnung nach
Möhringen gefahren um bei der
Hochzeit unserer zwei Hobbyspieler
Michaela und Andreas Spalier zu
stehen, worüber sie sich auch sicht-
lich freuten. Auch am Abend war die
Abteilung dann in fröhlicher Runde
eingeladen.

Im November unternahmen wir wie-
der eine Winterwanderung für Fami-
lien mit anschließendem Kegeln. Der
Weg führte vom Rußberg abwärts
nach Rietheim, wo in der „Traube“
die Kegelbahnen für uns bereitstan-
den. Nach zwei Stunden Kegeln gab
es dann noch ein gemeinsames Es-
sen und gemütliches Beisammen-
sein. Ein sehr gelungener Nachmit-
tag!

Ende November gab es wieder für
einige Abteilungsmitglieder noch-
mals einen Arbeitseinsatz. Es hieß
wie jedes Jahr die Festhalle für den
Jahresabschlußball zu dekorieren.
An dieser Stelle möchte ich mich ein-
mal bei den fleißigen Helfern unse-
rer Abteilung dafür bedanken.

Unsere Abteilungsweihnachtsfeier
fand am 13.12.00 statt. Bei „Kurt“
waren wir in sehr großer Runde zu-
sammen und auch unsere französi-
schen Neuzugänge aus
Immendingen ließen sich sehen.
Patrizia und Evelyn sorgten mit Spie-
len für gute Unterhaltung und auch
für eine tolle Tischdekoration. Nach
den Weihnachtsferien ging es dann
am 13.01.01 mit unserer Rückrunde
wieder los. Zur Halbzeit der Spielsai-
son sieht es wie folgt aus: Die erste
Mannschaft liegt mit dem 5. Tabel-
lenplatz gut im Mittelfeld. Die 2.
Mannschaft liegt in der Kreisliga an
der Tabellenspitze und wird hoffent-
lich den Aufstieg schaffen. Die 3.
Mannschaft kann sich auch ganz gut
behaupten. So können die Neuzu-
gänge gut integriert werden. Wir
hoffen, die weiteren Spiele verlau-
fen ebenfalls positiv und es gibt kei-
ne Verletzungen.

Euer
Georg Hellmann
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Aerobic, Kinderturnen, Jazztanz und Tae-Bo

Autohaus Ladurner
TOYOTA - Vertragshändler

Faulenbachstr. 2, 78532 Tuttlingen
Tel. (07461) 1 20 11  Fax (07461) 1 23 03

Hallensporttag 2000
Nach zweijähriger Pause fand am
12.11.2000 wieder ein Hallensport-
tag statt. Auch wir von der
Aerobicabteilung, Jazzgymnastik
und Tae-Bo hatten unseren Auftritt.
Die große Zuschauerzahl zeigte uns,
dass es wieder eine gelungene Ver-
anstaltung war.

Weihnachten
Am 21.12.2000 führten wir unsere
alljährliche Weihnachtsfeier durch.
Im Sängerheim „Bei Kurt“, wo wir
sehr gut bedient wurden, verbrach-
ten wir ein paar besinnliche und ver-
gnügliche Stunden. Mit einem klei-
nen Geschenk belohnt wurden un-
sere „unermüdlichsten Teilnehmer
am Aerobictraining: Heide Bevere
und Marion Gastrogiovanni.. Silvia
las uns eine Weihnachtsgeschichte
zum Nachdenken vor und das
Wichteln kam auch nicht zu kurz.
Ganz besonders freuten wir uns,
dass unsere „zwei Männer (Helmut
und Eberhard) sowie der 1. Vorsit-
zende Olaf Hummel mit uns feierten.

Das Jahr 2001
Das Jahr hat mit Neuem begonnen:
Ein Anfängerkurs Tae-Bo findet seit
10.01.2001statt. Wir wurden prak-
tisch überrollt von so viel Interesse
für diesen neuen Sporttrend. Über
60 Interessierte kamen am ersten
Abend. Dies stellte uns vor ein gro-
ßes Problem. Nach einigem hin und
her erklärte sich die Funktions-
gymnastikgruppe mit ihrer Leiterin
Gerlinde Störkle bereit, die Turnhal-
le mit der Tae-Bo-Gruppe zu tau-
schen.
Herzlichen Dank an alle Mitglieder
und die Leiterin der Funktions-
gymnastik!!!

Ein hoffentlich gesundes und sport-
lich aktives Jahr hat bereits begon-
nen.
Wir, Susanne, Silvia und Gisi von der
Gymnastikabteilung wünschen der
gesamten Vorstandschaft, allen ak-
tiven und passiven Mitgliedern alles
Gute.

Abteilungsleiterin
Susanne Huber
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Weihnachtskonzert der Tuttlinger Sportfreunde

Bei den Sportfreunden wird jetzt
auch „gerockt“

Aufgrund des großen Erfolges beim
Weihnachtskonzert 2000 in der St.
Gallus Kirche haben sich die Musi-
ker entschlossen, Die Sportfreunde
Combo ins Leben zu rufen. Schön,
daß das Ergebnis der intensiven Pro-
ben nicht nur für ein Konzert erar-
beitet wurde. Nicht alle Lieder wa-
ren nämlich ausschließlich Weih-
nachtslieder, auch Stücke mit christ-
lichem Inhalt wurden gespielt. So
kann nun auf diesem Grundstock ein
Repertoire einstudiert werden. Der
vorgetragene Sound mit vornehmlich
akustischen Instrumenten und schö-
nen Chorsätzen wird dabei wohl
weiter eine tragende Rolle spielen.
Ziel ist es u.a., am Tuttlinger Stadt-
fest einen ersten kleinen Auftritt zu
geben. Hätte vielleicht jemand Lust,
noch mit zu spielen? Prinzipiell gar
kein Problem - Notenkenntnisse sind
nicht nötig, ein gutes Gehör und
Kreativität sind wichtiger. Weiterhin
besteht für das nächste Weihnachts-
konzert die Idee, vielleicht mal etwas
mit Kinderchor zu machen. Sollte
dafür Interesse bestehen, ließe sich
vielleicht etwas organisieren.
Informationen gibt es jeweils bei
Paddy Brohammer unter der Tel. Nr.
0 172 / 7 237 098.

P. Brohammer

B. Schröder, P. Brohammer, A. Burkert, L.
Schuler ,M. Munoz, K.-H. Adrion

D. Hechtle, Dr. H. Otto

Ch. Ruhnke, D. Dominquez, M. Brostek
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Mädchen- und Damenfußball

Was wäre

...wenn die Damenmannschaft noch bes-
ser Fußballspielen würde

...wenn die Damenmannschaft im obe-
ren Mittelfeld mitmischen würde

...wenn die Damenmannschaft im Pokal
weiterkäme

...wenn die Damenmannschaft sich ver-
stärken würde

...wenn die Damenmannschaft den Trai-
ner Can Akarpinar nicht hätte

...wenn die Damenmannschaft keinen
harten Kern  hätte

...wenn die Damenmannschaft nicht so
kämpferisch wäre

...wenn die Damenmannschaft nicht
Spielerinnen hätte, die auch Eigeninitia-
tive ergreifen

...wenn die Damenmannschaft nicht die-
se Geselligkeit so pflegen würde

...wenn die Damenmannschaft nicht exi-
stieren würde,

dann würde man über die Mädchenab-
teilung schreiben:

... diese Mädchenmannschaft  hat einen
ungeheuren Zuwachs bekommen

... diese Mädchenmannschaft ist mit vol-
lem Elan dabei

... diese Mädchenmannschaft wird von
einem tollen Trainer betreut

... diese Mädchenmannschaft wird auch
von begeisterten Eltern zu den Spielen
begleitet

... diese Mädchenmannschaft hat so viel
Freude am Fußballspielen

... diese Mädchenmannschaft  hat das
Weihnachtsfest mit den Damen organi-
siert

... diese Mädchenmannschaft ist die Zu-
kunft der Abteilung Mädchen-/Damen-
fußball der Tuttlinger Sportfreunde

... diese Mädchenmannschaft  ist einfach
ein „muss“

... denn diese Mädchenmannschaft und
die Damenmannschaft der Abteilung
Mädchen-/ Damenfußball wünscht allen
Lesern ein gutes und gesundes neues
Jahr. Den aktiven Sportlern ein gutes
Gelingen und viel Erfolg.

Eure / Ihre Abteilung Mädchen-/Damen-
fußball

Jutta Koch
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Alle Trümpfe ins Spiel gebracht

Nicht zu viel versprochen hatte das Mot-
to des Jahresabschlussballs 2000 „ Wir
trumpfen auf“. Die Organi-
satoren spielten im Laufe
dieses Galaabends ein As
nach dem anderen aus.
Sogleich ins rechte
(Blitz)licht gesetzt wurden
die festlich gekleideten
Ballgäste durch Clownin
Gaby Gützkow: schneller
als eine Sofortbildkamera
zauberte sie ein „verwan-
deltes“ Erinnerungs-portrait
aus ihrem Fotokasten.
Wandlungsfähig auch die
Vorstandschaft, die ge-
meinsam die Ballbesucher mit einem
musikalischen Beitrag begrüßten. (Wird
es bald wieder einen TSF-Chor geben?)
Ohne deren Geschlossenheit und Orga-
nisationstalent wäre ein solches Pro-
gramm mit inter-nationalen Stars wohl
nicht möglich gewesen.
Mit fetzigen Rhythmen vom Oldie bis
zum neuesten Hit stimmte die Show-

Duck-Family lässt grüßen)
der „Jeane Herbert’s Show“
zu kommen, um die Zu-
schauer mit ihrem schwe-
benden Wirbel in Atem zu
halten. Schon auf großen
TV-Kanälen und sogar
beim Ball im Bundeskanz-
leramt lehrten die farben-
frohen Puppen ihr Publi-
kum das Staunen.
Gefreut haben sich sicher
wieder viele auf ‚Gogol und
Mäx’, die beiden Musikal-
Clowns, deren Mischung
aus Slapstick, Artistik und hohem musi-
kalischen Können ein Glanzlicht des
Abends setzten.
Lachen ist gesund. Manch einer hat si-
cher seine Lachmuskeln überstrapaziert
bei den unglau-blichen Darbietungen des
sympathischen amerikanischen
Comedy-Clowns Tom Murph.
Keiner beherrscht so gekonnt die Kunst
des Fallens und wieder unversehrt Auf-
stehens wie er. Kein Wunder, dass man
ihn  99 mit dem höchsten europäischen
Clownpreis auszeichnete.
Als letztes As im Spiel wurde schließlich
die Tombola gezogen. Ob
Stereoanlage, Motorroller
oder Flugreise ( nicht zu
vergessen die vielen ande-
ren wertvollen Preise), -
ihre glücklichen Gewinner
durften außer
unvergesslichen Ballein-
drücken auch ein schönes
Präsent mit nach Hause
nehmen.
Ein großer Dank gebührt
allen, die am Gelingen des
Abend mitgewirkt haben,

TSF - Jahresabschlussball 2000 TSF - Jahresabschlussball 2000

Men-Band das Publikum auf den Abend
ein.
Zunächst bat der 1. Vorsitzende Olaf
Hummel mit Susanne Huber, Silvia

Noecker, Harald Huber, Gabriele
Gützkow, Thomas Höll, Georg Hellman,
Evelyn Hänsel und Jutta Koch Abtei-
lungsleiterinnen und -leiter auf die Büh-
ne, die sich um die Tuttlinger Sportfreun-
de verdient gemacht haben, um sie zu
ehren.
Als talentierter Moderator mit großem

Schauspielertalent (unver-
gessen seine Version von
Romeo und Julia – sehr frei
nach Shakespeare) führte
Knacki Deuser durchs Pro-
gramm, um als erste die
‚Buna-Kids’ anzukündigen,
zwei Mädchen, die mit ih-
rer Kontorsionistik und ih-
ren Ballett-einlagen begei-
sterten.
Ein weiteres As: Wie aus
dem Nichts aus tiefschwar-
zer Bühne schienen die
schnatternden Enten ( die

und natürlich auch den Sponsoren der
Tombola.
Schon freuen dürfen wir uns –egal, ob Alte
oder Neue Festhalle– auf den nächsten
TSF- Jahresabschlussball am 1. Dezem-
ber 2001.

Volker Dräger
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TSF - Jahresabschlussball 2000
Wir danken den Sponsoren des
Jahresabschlussballs 2000

Autohaus Leiber Emmingen
Autohaus Nagel
Autohaus Riess
Ballonsportgruppe Tuttlingen
Die Wohnbau Tuttlingen
Dr. Otto
Eigenbetrieb Tuttlinger Hallen
Elektro Hänsel
ESR -Reisen
Esso Station Hilpold
Familien Keilbach / Hipp
Firma Gentner
Friseur Bruno Bucher
Friseur Hermle
Gasthaus Engel
Gebäudereinigung W. Vogt

Haarscharf bei Belinda
Hirsch Brauerei
Hotel Stadt Tuttlingen
KSK Tuttlingen
LBS Geschäftstelle Herr Bagg
Lederwaren Kienzle
Metzgerei Bold, Inh. E. Bühler
Möbelhaus Schaz
Ristaurante Ilge
Sanitätshaus Hilzinger
Sanitätshaus Hilzinger
Sport Mattes
Vinzenz Weinkeller
VOBA
Volksfürsorge Versicherungen
Zahnlabor Barth
Zahnlabor Pauli
Zepf Zahntechnik
Zweirad Nerz

Herzlichen Glückwunsch zum Geburtstag!

40 Franziska Bräunlinger 13.02.1961
40 Sabine Häfele 07.01.1961
40 Valentin Hermanutz       30.01.1961
40 Hedwig Herz 28.12.1960
40 Maria Keller 09.01.1961
40 Elfriede Mumper 16.01.1961
40 Jörg Vossler 10.02.1961
40 Ulrike Wieghold 17.02.1961
40 Gaby Xanke 24.02.1961
60 Hedy Kunath 24.12.1940
60 Klaus Menger 03.01.1941
65 Friedrich Knittel 01.02.1936
65 Edelbert Weber 16.12.1935
65 Christel Wilhelm 28.02.1936
80 Ruth Irberg 27.01.1921
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Lauftreff und Walking

Liebe Lauftrefflerinnen und
Lauftreffler,

alle wissen es und doch mag es kei-
ner glauben, schon ist ein Jahr mit
der „2“ ganz vorne an uns vorüber
gerauscht!  Zumindest kommt es den
älteren unter uns so vor. Ein ereig-
nisreiches Jahr mit vielen Anlässen
liegt hinter uns. Abgeschlossen wur-
de es mit dem Superball am 2. De-
zember, die Festtage sind schon fast
vergessen und der Alltag hat uns
wieder. Winter heißt kurze Tage, lan-
ge Nächte, trotzdem: unser Lauf-
training geht unentwegt weiter. Wir
wiederholen uns: Für uns Läufer gibt
es kein „Schlechtwetter“, nur
schlechte Bekleidung! Und dies kann
geändert werden. Also, Harald und
Gaby erwarten Euch, dienstags und
freitags im Umläufle, mit großer
Freude.

Und nun ein Aufruf an alle TSF-ler!
An alle Lauftrefflerinnen-und treffler,
Jogger, Walker, Geher, elitäre
Haster, verbissene Konditions-
bolzen: Besucht doch einmal unse-

ren Funktionsgymnastik-Abend, je-
weils mittwochs stattfindend! Hier
wird jede Woche ab 20 Uhr profes-
sionell Stretching (sprich Dehnen),
muskelstärkende und entspannende
Ausgleichsgymnastik den müden
steifen Knochen und anderen Kör-
perteilen beigebracht. Selbstredend
sind auch alle anderen Sportler aus
den verschiedenen Abteilungen un-
seres Vereins herzlich zu dieser im
Mitgliederbeitrag schon enthalten-
den Bewegungstherapie eingela-
den.
Was ja jeder weiß oder wissen soll-
te, einseitiges Ausüben einer Sport-
art macht nicht immer Sinn. Vielmehr
müssen Ausgleichsübungen unbe-
dingt gemacht werden. Hierfür ist
unser Spezialangebot „Funktions-
gymnastik“ gerade richtig. Was hält
Euch noch davon ab, einen
Schnupperabend zu besuchen?

Oskar Martin
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Lauftreff und Walking
beim weltberühmten „Engadin Ski-
Marathon“. Dieter mit erneuter Best-
zeit!  - Am 31.März fand die jährli-
che Abteilungsversammlung statt.
Aufgrund familiärer
Anforderungen mußte unsere Walli
vom Abteilungsvorsitz zurücktreten.
Nun, wie heißt es so treffend beim
(Schau) Sport: „The show must go
on....“! Fast immer gibt es im Leben
eine Lösung, und so wurde schnell
die neue Führungsmannschaft ge-
funden!
Getestet wurde diese dann sogleich
bei der Aufgabe, die Demonstration
der TSF-Lauftreff-Abteilung beim
Stadtlauf Tuttlingen zu organisieren.
Dieser Test wurde bravourös bestan-
den!  Stellte doch unsere Gruppe die
größte Anzahl der Teilnehmer beim
Jedermannlauf am 15.April.
37 Läuferinnen und Läufer zeigten
mit dem Schriftzug „ 10 Jahre Lauf-
treff der Tuttlinger Sportfreunde“ ein-
drucksvoll, dass sich in dieser Ab-
teilung etwas bewegt.
Die traditionelle Familien-Mai-
wanderung fand am 1.Mai statt und
führte auf die Höhen des Witthohs.
- Die Teilnahme bei Wettbewerben
war bis Ende Juni enorm. Streichen
wir hier heraus: Rhein-Ruhr-Mara-
thon, Paris-City-Marathon, Berlin-
Marathon, Staffel und 9,3 km Haupt-
lauf in Tuttlingen, Silberdistel-Lauf-
serie, Schluchsee-Berglauf,
Soldatenheim-Cup, Prager-Stadt-
marathon, verschiedene

Lauftreff im Jahr 2000
Eine kleine Rückschau aufs vergan-
gene Jahr sei gestattet. Wir wollen
die Glanzlichter kurz in Erinnerung
bringen und sagen dazu zuerst: Ha-
rald und Gaby (nicht zu vergessen
Walli) können mit Ihrer Arbeit zufrie-
den sein. Haben doch unter ihrer
Leitung einige nennenswerte Ereig-
nisse stattgefunden. Ein kurzer Ab-
riß der Geschehnisse hierzu: Anstel-
le des Lauftreff-Nikolausfestes
machten wir eine kleine Wanderung
nach Wurmlingen, um in der „Son-
ne“ in fröhlicher Runde das Lauftreff-
jahr `99 ausklingen zu lassen. Hier
erfuhren wir zum erstenmal, dass
das Jahr 2000 unser Jubiläumsjahr
ist. 10 Jahre „Trimm-Trab“ und 5 Jah-
re „Walking“ bei den Tuttlinger Sport-
freunden. Da kam gleich Feier-
stimmung auf! Aber das hatte ja
noch Zeit! Blicken wir zunächst auf
die sportlichen und sonstigen Ereig-
nisse zurück.
Öfters schon erwähnt und dieses
Jahr auch wieder bestätigt: Viele
unter uns sind nicht nur einseitig dem
Laufen verbunden, nein auch ande-
re Sportarten werden betrieben und
wettbewerbsmäßig ausgeübt. So
sah man im Januar einen großen Teil
unserer Abteilung beim Herunter-
wedeln in den Schweizer Bergen,
wie immer glänzend von Wolfgang
organisiert. -  Dieter Keilbach -
Allroundtalent-, und Inge Höckele
rasten über die Oberengadiner Seen
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Lauftreff und Walking

Halbmarathone in Kempten,
Leinfelden, St.Blasien, Singen,
Schaffhauser Lauf, die 100 km von
Biel/Schweiz“ u.a. mit Hubert, der
sein 10. Jubiläum hier ablieferte.
Schönes Wetter und milde Tempe-
raturen begleiteten unser Grillfest am
30.Juni auf der Möhringer Skihütte.
Hier nun weitere Veranstaltungen,
an denen unsere Läuferinnen und
Läufer teilnahmen:
Waldlauf Renquishausen mit 11 Teil-
nehmern, 25 km Bellheim, Aixheimer
Waldlauf, Swiss-Alpine-Berglauf
über 78,5 km, Teilstrecken bei die-
sem Berglauf, Schaffhauser
Triathlon, Zwei-Stunden-Lauf zur
Erlangung des Laufabzeichens am
14.Oktober (hier 25 Teilnehmer),
Berlin-Marathon, Frankfurt-Mara-

thon, Bräunlinger-Schwarzwald Ma-
rathon, Münchner-Marathon, Köln-
Marathon, Schwäb.-Gmünd- Mara-
thon üb.50 km, Tessiner-Marathon,
hier mit neuer Bestzeit von Dieter in
2:55 Std.
Aber nicht nur Männer machen in
unserer Abteilung Schlagzeilen,
nein, auch das weibliche Geschlecht
ist mit Spitzenleistungen zu erwäh-
nen.
Bei der Silberdistel-Alp-Cup Lauf-
serie über 7 Wettläufe belegte An-
gela Martin (siehe Bild) den ersten
Platz bei der Klasse W 50. Des-
weiteren beim Bräunlinger Marathon
über 42,196 km ebenfalls den
1.Platz der Klasse W 50. Wir gratu-
lieren!

Bei der Siegerehrung zu dieser Lauf-
serie wurde auch bekannt, dass die
TSF-Lauftreffgruppe bei der Teilneh-
merzahl an den 7 Läufen den 3.Platz
erreichte. Ein Geschenkkorb und
zwei Flaschen Sekt waren die Be-
lohnung .
Am 5.11. war es dann soweit, wir
feierten das Jubiläum „10 Jahre
Lauftreff“ und „5 Jahre Walking“ mit

einem zünftigen Brunch im
Ristorante „Ilge“. Bei bester Laune
und der Anwesenheit von 39 Mitglie-
dern (siehe Bild), darunter unser Prä-
sident und die gesamte Vorstands-
schaft, wurde dieser Festtag gefei-
ert. Wolfgang Eppler ließ noch ein-
mal die Entstehung der Lauftreff -
und Walkingabteilung Revue passie-
ren und dann konnte die „Sause“ be-
ginnen!
Nennen wir noch die Gründer der
Lauftreffgruppe: Nach einer Idee von
Siegfried Hechtle wurde zusammen
mit Hubert Grunenberg, Karl-Heinz
Häger und Wolfgang Eppler die aus
nur vier Läufern bestehende Lauf-
treffabteilung gegründet. Das Lauf-
pensum war zunächst auf 15 Minu-
ten begrenzt. Heute sind es etwa 40
aktive Mitglieder die regelmäßig dem
gesunden Dauerlauf frönen! Leider
haben wir, wie dies auch von ande-
ren Vereinen hinlänglich beklagt

wird, auch etwas
N a c h w u c h s -
sorgen. Daher
gilt: Interessierte
sind zu einem
Schnupperkurs
h e r z l i c h
eingeladen.Telefon
07461/75 282.

Oskar Martin
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Präsident: Dr. Hartmut Otto,
Stuttgarter Straße 112, Tuttlingen,
Tel. 07461-7 21 21 Fax 07461-1 51 23

1. Vorsitzender: Olaf Hummel,
Königstraße 55, Tuttlingen,
Tel. 07461-9 35 00 Fax 07461-9 35 08

2. Vorsitzender: Wolfgang Eppler,
Brunnentalstraße 66, Tuttlingen,
Tel. 07461-49 24 Fax 07461-160854

Geschäftsführer: Wolfgang Erb,
Burgstrasse 48, Wurmlingen,
 Tel. 07461-14993 Fax 07575-20651

Schriftführerin: Sabine Spät,
Albrecht-Dürer-Str. 19, Tuttlingen,
Tel. 07461-1 38 57 Fax 07461-1 38 57

Veranstaltungsref.: Rolf Brohammer,
Grundweg 6, Nendingen,
Tel. 07461-7 61 66 Fax 07461-7 61 66

Mitgliederreferentin: Bärbel Tapal,
Hegaustraße 1, Tuttlingen,
Tel.  07461-7 942 7 Fax 07461-16 31 38

Kassierer: Dieter Keilbach,
Eugenstraße 25, Nendingen,
Tel. 07461-7 35 70 Fax 07461-1 55 34

Herrenfußball: Thomas Höll
Konzenbergstraße 26, Möhringen,
Tel. 07462-923126

Damen- u. Mädchenfußball: Jutta Koch
Obere Straße 18, Wurmlingen,
Tel. 07461-2878

Badminton: Georg Hellmann
Nelkenstraße 38, Tuttlingen,
Tel. 07461-77274

VorstandschaftYoga

Ausschuß

Erweiterte Vorstandschaft

Gymnastik: Susanne Huber
Schneewittchenweg 8, Tuttlingen,
Tel. 07461-75282

Lauftreff: Gabi Gützkow
Paul-Ehrlich-Weg 22, Tuttlingen,
Tel. 07461-16 51 39

Patricia Lo Buono,
Hauptstraße 4, Geisingen,
Tel. 07704-919254

Evelyn Hänsel,
Fürstensteinweg 15, Tuttlingen,
Tel.  07461-780890

Andrea Hellmann,
Nelkenstraße 38, Tuttlingen,
Tel. 07461-7 72 74

Liane Eiskant,
Kolpingweg 43, Tuttlingen,
Tel. 07461-7 31 53

Silvia Noecker,
Kraftsteinweg 3, Tuttlingen,
Tel.07461- 45 60

Sandra Palm,
Brenntenstr. 4, Tuttlingen,
Tel. 07461-1 29 01

Alois Schöndienst,
Faulenbachstr. 5, Wurmlingen,
Tel. 07461-16 53 79

Gisela Waizenegger,
Berliner Ring 15, Tuttlingen,
Tel. 07461-1 25 18

Den Lebensacker für die Saat vor-
bereiten

Jedes Jahr müssen wir den Lebens
- Acker neu bestellen und bebauen,
denn Körper, Geist und Seele brau-
chen immer frische Nahrung. Nur in
guter, gelockerter Erde kann die
Saat gedeihen. Die großen Steine
müssen weggeräumt, die
Erdklumpen und alten Wurzelstök-
ke zerkleinert und unter die Erde
gemischt  werden.
Für unser Leben heißt das, daß wir
unsere Beziehungen, Verpflichtun-
gen und Aufgaben neu überdenken
und Verbrauchtes wegräumen, be-
ziehungsweise auflösen und loslas-
sen. Wir wandeln uns ständig, so
auch unsere Familie und Freunde
und unsere Verpflichtungen ihnen
gegenüber. Mit Freunden aus alten
Zeiten, die uns nicht mehr entspre-
chen, können wir die Beziehungen
lockern- das gibt uns Freiraum für
neue Freundschaften. Eine Frau, die
nach dem Wiedereinstieg in den
Beruf von »Doppelbelastung«
spricht, hat diese Aufräumarbeiten

nicht geleistet. Ein Haushalt mit vier
Personen sollte und kann auf vier
verteilt werden. Jede Aufräumarbeit
kann vorerst ein Chaos verursachen;
und es braucht viel Mut und Kraft, in
dieses Chaos wieder Ordnung zu
bringen. Aber es lohnt sich immer.

Warum nicht auch die Schränke und
Gestelle durchsehen und Altes weg-
räumen? Auch hier Platz für Neues
schaffen. Oft kleben wir an Altem,
weil wir uns darin geborgen fühlen.
Dieses Gefühl ist trügerisch, denn
wie schnell kann Materielles zu ein-
engender Belastung werden. Viele
Menschen sorgen sich bis ins hohe
Alter bis sie all den Kram haben;
dann sorgen sie sich, daß er ihnen
erhalten bleibt. Kommen wir mögli-
cherweise ins Altersheim, so sorgt
man sich ihn wieder los werden kön-
nen. Das was wir auf der materiel-
len Ebene ausführen, sollten wir
auch auf der körperlichen Ebene
ausführen. Eine Entschlackungs-
oder Fastenkur tut dem Körper gut
und bereitet auch ihn für das Neue
vor.

Ich wünsche allen für das kommen-
de Jahr, daß Ihre Wünsche alle in
Erfüllung gehen und bereiten Sie
Ihren Lebensacker gut für die Saat
vor.

Heinz Pfindel, Yoga-Lehrer
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Fußball:
April-Oktober Donnerstag 19.30-21.30 Uhr Umläufle
November-März Donnerstag 20.00-22.00 Uhr Gymnasiumhalle
Abteilungsleiter: Thomas Höll, Konzenbergstraße 26, Möhringen, Tel.07462-923126

Badminton: Montag 19.00-22.00 Uhr Mühlau-Sporthalle
Mittwoch 19.00-22.00 Uhr Kreissporthalle

Abteilungsleiter: Georg Hellmann, Nelkenstraße 38, Tuttlingen, Tel. 07461-7 72 74
Jugendtraining Dienstag 17.30-19.00 Uhr Holderstöckle
Übungsleiterin: Patricia lo Buono, Nelkenstraße 38, Tuttlingen, Tel. 07461-7 72 74

Aerobic: Donnerstag 20.00-20.45 Uhr Holderstöckle-Turnhalle
Donnerstag 20.45-21.30 Uhr Holderstöckle-Turnhalle
(siehe auch Kinderturnen: Aerobic für Kinder)

Abteilungsleiterin: Susanne Huber, Schneewittchenweg 8, TUT, Tel. 07461-75282

Funktionsgymnastik:
April-Oktober Mittwoch 20.00-21.00 Uhr Gymnasiumhalle
November-März Mittwoch 20.00-21.00 Uhr Schildrain-Schule
Übungsleiterin: Gerlinde Störkle,

Damenfußball:
April-Oktober Mo, Do 19.30-22.00 Uhr Umläufle
November-März Montag 20.00-22.00 Uhr Wilhelmschule Turnhalle
Übungsleiter: Can Akapinar, , Tuttlingen, Tel. 07461-79282

Mädchenfußball:
April-Oktober Mo, Do 17.30-19.00 Uhr Umläufle
November-März Donnerstag 18.30-20.00 Uhr Holderstöckle
Übungsleiter: Klaus Hablitzel, , Möhringen, Tel.07462-924429

Lauftreff: Dienstag 19.00-20.00 Uhr Umläufle  November-März
Dienstag 19.00-20.00 Uhr Mattsteig April-Oktober
Freitag 19.00-20.00 Uhr Umläufle  Januar-Dezember

Abt.Ltg.Sportbetr.: Harald Huber, Schneewittchenweg 8, TUT, Tel. 07461-75282

Walking: Montag 19.15 Uhr Umläufle
Donnerstag   9.00 Uhr Umläufle

Übungsleiter (Mo): Peter Hauser, Eßlinger Straße 29, Möhringen, Tel. 07462-78 64
Übungsleiterin (Do):  Irmgard Weber, Stoßbühlstr. 2, Möhringen, Tel. 07462-1566

Yoga: Mittwoch 17.30-19.00 Uhr + 19.15-20.45 Uhr, St. Josef
Übungsleiter: Heinz Pfindel, Rosenweg 15, Mühlheim, Tel. 07463-5926

Kinderturnen: Donnerstag 17.00-17.45 Uhr  4-7 Jahre Holderstöckle-Turnhalle
Donnerstag 17.45-18.30 Uhr Aerobic für Kinder (ab 8 Jahre)

Holderstöckle-Turnhalle
Übungsleiterin: Gisela Waizenegger, Berliner Ring 15, Tuttlingen, Tel. 1 25 18

Jazztanz: Dienstag 20.00-21.30 Uhr Schildrain-Schule
Übungsleiterin: Conny Tolk,                               , Tuttlingen, Tel. 07461-16 07 87

Tae-Box: Montag 19.30-20.30 Uhr Mühlau Sporthalle
Tae-Box Anfänger: Mittwoch 20.00-21.00 Uhr J. P. Hebel-Schule
Übungsleiterin: Jutta Laudien, Robert Koch Str. 28, Tuttlingen, Tel. 07461-16 06 16

Trainingszeiten Trainingszeiten

Wir begrüßen unsere neuen Mitglieder!

Andac, Ayla
Andac, Burcu
Andac, Tugag
Baum, Caren
Baum, Werner
Blonczewski, Alexand
Blonczewski, Christi
Blumenschein, Sandra
Donato, Damiano
Eiberle, Alexandra
Esch, Christiane
Falzon, Patricia
Fetzer, Martin
Fetzer, Ines
Fischer, Sandra
Götting, Christoph
Götting, Irina
Graf Lothar
Graf Ursula
Hablitzel, Klaus
Herz, Hedwig
Hilber, Carola
Hilzinger, Leah
Hötzel, Ines
Jäger, Susanne
Klüppel, Joachim
Klüppel, Johannes
Klüppel, Lukas
Klüppel, Valentin
Krichel, Heinrich
Krichel, Helga
Kunath, Hedy
Kunath, Hermann
Kupferschmid, Ralf
Kurz, Andrea
Laudien, Jutta

Lazic, Rita
Lehmann, Eva
Lehmann, Wolfgang
Loch, Ingrid
Loch, Jonas
Maier, Michaela
Malkowski, Brigitte
Malkowski, Michaela
Mattes, Angela
Meier, Susanne
Moser, Dagmar
Moser, Jennifer
Mumper, Julian
Munoz, Melanie
Müller, Nadine
Nagy, Jessica
Neber, Frauke
Otto, Silvia
Petrovic, Keli
Pfeiffer, Jonas
Polling, Bettina
Polling, Martina
Rombach, Katja
Rumpel, Marion
Sadrijaj, Franziska
Sattler, Anna-Lena
Sattler, Karl
Sattler, Patricia
Sattler, Sabrina
Schmitz, Regina
Schneider, Mandy
Schwarz, Angelika
Sittlinger, Alexandr
Storz, Sofie
Strub, Sylvia
Thomas, Isabell

Weber, Manfred
Weber, Romeo
Wegmann, Marius
Weiss, Katharina
Wollek, Alessandro

Kinder und Jugendliche DM  45,-
zwei und mehr Jugendliche DM  60,-
Erwachsene DM  90,-
Familienbeitrag DM 135,-
Mitglieder über 60 Jahre DM  60,-
Mitgl.Ehepaare über 60 Jahre DM  90,-

Ab Eintrittsdatum Juli, 1/12 des Jahresbei-
trags pro Monat.

Aufnahmegebühr
Erwachsene DM  20,-
Jugendliche DM  —.-

Alle Mitglieder über 21 Jahre zahlen Erwach-
senenbeitrag, wenn nicht bis Ende Januar
ein Ausbildungsnachweis vorgelegt worden
ist. Rückerstattungen sind nicht möglich.

Kündigungen sind nur zum Jahresende
möglich.

Mitgliedsbeiträge
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Beitrittserklärung oder Änderungsmitteilung

Name, Vorname .......................... Geburtstag .............

Anschrift     ...................................................

Telefon       .......................... Beruf ..................

Aktiv in Abteilung (Nr.) ......   oder Fördermitglied (J/N) .....

——————————————————————————————————————————————————————————————————
|Herrenfußball = 1, Badminton = 2, Aerobic = 3, Damenfußball = 4,|
|Lauftreff = 5, Funktionsgymnastik = 6, Kinderturnen = 7,        |
|Mädchenfußball = 8, Yoga = 9, Walking = 10, Jazztanz = 11,      |
|Tae-Box = 12                                                    |
——————————————————————————————————————————————————————————————————

Weitere Personen beim Familienbeitrag:

Vorname:              Geburtstag:    Abt-Nr:  Beruf:

.....................  ............... ... ....................

.....................  ............... ... ....................

.....................  ............... ... ....................

.....................  ............... ... ....................

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Einzugsermächtigung für den Jahresbeitrag

Bankname: ........................ Anschrift: ..................

BLZ:     ........................ Konto-Nr.: ...................

Abweichender Kontoinhaber: .....................................

Datum:    ................

(Unterschrift Mitgliedschaft)          (Unterschrift Bankeinzug)


